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Kreisläufe

Evolution des Kaufens

In
einer uns fernen, frem

den und vergessenen Zeit,
als es noch keine Konsu

menten gab, galt der Käufer
noch als Mensch. Dieser kaufte

in aller Ruhe ein, sei es auf
dem Markt oder in kleinen Lä
den, in denen nicht nur die
Ware gewogen wurde, sondern
auch das Wort. Man besprach
das Geschäft, die Ereignisse
des Tages und die eigenen
Befindlichkeiten. Das Kaufen war
damals auch ein
zwischenmenschlicher Akt.

«Die Metamorphose
des Kaufens scheint
vollzogen zu sein.
Irrtum!»

Doch die Zeit änderte sich,
wurde immer schneller und
hektischer. Die Manipulation
und die Kaufverführung wur
den perfektioniert, weiterent
wickelt und avancierten zu ei

ner Sparte der Kunst, die zum
Ziel hatte, das Geld den Leuten
aus der Tasche zu ziehen. Doch
das reichte nicht. Damit das
Ganze auch gut rentiert und
effizient abläuft, wird heutzutage

der Käufer ohne Beratung
und Beistand in den Kon
sumtempeln alleine gelassen.
Helfe sich, wer kann. Do it
yourself und klage nicht!

Die Metamorphose des Kaufens

scheint vollzogen zu sein.
DochAchtung! Wer jetzt durch
die Einkaufshallen mit dem
Transparent «Das Ende ist
nahe!» wandern möchte, der irrt.
Es geht nämlich weiter. Die
neuesten Prognosen weisen
darauf hin, dass es bald Ge
Schäfte geben wird, in denen
fast gänzlich ohne Personal
eingekauft werden kann. Die
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